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Br üc ke n st ande n i m mer für di e
Mögli c hkeit, Hi n der ni ss e zu

be wälti ge n u n d s o Gre nze n zu
ü bersc hreit e n. In Luxe mburg
hi ngege n wi r d der Po nt Adol phe
zu ne h me nd zu ei ne m He m mni s.
Un d zu m Aufh änger für all e
v er ke hrst ec h ni sc h u n d u mwelt-
politi sc h aufgesc h obe ne n
Gr u nds at zde b att e n.

dës woc h, Seit e 3

FL U G H AFE N AU SB AU

Tr otz U mwel t b el ast u n g en
sol l d er Fi n d el

ausg eb a ut wer d en.
Di e j etzt vor g el egt e

Betri ebsg en e h mi g u n g
si eht ü b er h a u pt kei n e

Ei nsc hr ä nku n g d es
Fl u gl är ms vor - n ur

Lär mkart en u n d
Akti onspl än e.

Er befi n de si c h i n ei ne m Di -
l e m ma was di e Unt er st üt-
z ung der nati o nal e n Fl ugge-
s el l s c haf t a nge he, s agt e
Tr a ns p ort- un d U mwel t mi ni -
st er Luci e n Lux a m ver ga nge-
ne n Mo nt ag bei der Vor st el -

l ung der Ge ne h mi g ung des
Fi n del - Aus ba us. Ei ner s ei t s
f r e ue er si c h, das s der T G V
di e Ba h nver bi n d ung nac h
Pari s att r akti ver mac he, a n-
der er s ei t s wi s s e er, das s es
der Luxai r er he bl i c he S or ge n
ber ei t e. Es i st di es ni c ht das
ei nzi ge Di l e m ma des Mi ni s-
t er s i n S ac he n Fl ug haf e n-
p ol i ti k.

P osi ti v war, das s Lux di e
bei de n gr ö ßt e n u mwel t p ol i ti -
s c he n Her a usf or der unge n
des Fl ugver ke hr s kl ar be-
na n nt e: di e kl i mas c hä dl i c he n
C O2- Abgas e der Fl ugz e uge
un d di e Lär mbel ast ung der
Ei n wo h nerI n ne n vo n Bet z-
d orf bi s Le u del i nge n. Auc h
a us de m- f ür de n St aat verl o-
r e ne n - j uri sti s c he n Gr a be n-
kri eg mi t Fl ug haf e nkri ti ke-
rI n ne n s c hei nt er di e Le hr e n
gez oge n z u ha be n. Di e
Pl a n ungs si c her hei t, wel c he
ne ue I nvest or e n be n öti ge n,
ka n n l a ut Lux n ur si c her ge-
st el l t wer de n, we n n der St aat
si c h k ünf ti g a n nati o nal es
un d e ur o päi s c hes Rec ht häl t.

I m gl ei c he n Si n ne ver s pr ac h
er me hr Tr ans par e nz. S o wer-
de n NG Os i n di e Co m mi s si o n
aér o p ort uai r e a uf ge n o m me n
un d wi c hti ge Dok u me nt e -
wi e di e ert ei l t e Aus ba uge ne h-
mi g ung - o nl i ne z ur Verf ü-

g ung gest el l t.
Fr e ue n d ürf t e di e Kri ti ke-

rI nne n a uc h di e Zusi c her ung,
das s er di e Ei n hal t ung des
Nac htfl ugver b ot s mi tt el s er-
h ö ht er St r af ge b ü hr e n d ur c h-
s et z e n wi l l . De m bef ür c ht e-
t e n Ansti eg des L K W- Ver-
ke hr s i n de n Anr ai ner ge mei n-
de n h off t Lux d ur c h ei ne An-
bi n d ung a n di e Ba h nst r ec ke
e nt gege n wi r ke n z u k ö n ne n.
Bei des war al l er di ngs ber ei t s
vo n s ei ne m A mt s vor gä nger
He nri Gr et he n i n Aus si c ht ge-

st el l t wor de n - o h ne k o nkr et e
F ol ge n. S c hl i e ßl i c h u mf as st
Lux' Ge ne h mi g ung a uc h ei ne
Ober gr e nz e f ür di e Fl ug be we-

g unge n bi s z u m J a hr 2 0 1 2.
Mi t 7 6. 0 0 0 l i egt di es e Za hl ei n

g ut es St üc k h ö her al s das
der z ei ti ge Auf k o m me n vo n
et wa 6 3. 0 0 0. Hi nz u k o m mt,
das s di e me hr er e Ta us e n d
Fl ug be weg unge n der Pol i z ei -
un d Rett ungs h u bs c hr a u ber
k ünf ti g ni c ht me hr ei nger ec h-
net wer de n. Das mag ver-
st ä n dl i c he Gr ün de ha be n, be-
de ut et a ber, das s das r estl i -

c he Fl uga uf k o m me n u m bi s
z u 2 9 Pr oz e nt a nst ei ge n
ka n n.

Di e Begr e nz ung der Fl ug-
be weg unge n i st i n de n Auge n
der Fl ug haf e nkri ti kerI n ne n
best e nf al l s ei ne z us ät zl i c he
Gar a nti e. Ei ge ntl i c h ge ht es

j a u m de n er z e ugt e n Fl ugl är m
- der a ber hä ngt a uc h vo n
Fakt or e n wi e Fl ugz e ugt yp
un d Fl ugs c h nei s e a b. Doc h
ger a de was de n Lär ms c hut z
a nge ht, i st Lux' Ge ne h mi g ung
ei ne Mogel pac k ung. Das 2 0 0 2
de p o ni ert e Ko m mo d o- Dos-
si er war vo n Mo uve me nt éc o-
l ogi q ue un d Anr ai ner ge mei n-
de n al s unz ur ei c he n d kri ti -
si ert wor de n. Di e ert ei l t e Ge-
ne h mi g ung s c hei nt si c h j e-
d oc h wei t er hi n a uf di e da-
mal s er st el l t e n Lär mst u di e n

z u ber uf e n. Di e Aufl age n i n
S ac he n Lär ms c h ut z bezi e he n
si c h a u ßer de m a us s c hl i e ß-
l i c h a uf de n Bo de nl är m. Mi t
a n der e n Wort e n: Di e Be-
t ri e bs ge ne h mi g ung f ür de n
Fi n del a us ba u si e ht ü ber-
ha u pt kei ne Ei ns c hr ä nk ung
des Fl ugl är ms vor.

Di e Lär mbel ast ung der Be-
völ ker ung s ol l a uf der Basi s
ei ner e ur o päi s c he n Di r ekti ve
ger egel t wer de n. Das e nt-
s pr ec he n de Ges et z es pr oj ekt
si e ht di e Mögl i c hkei t vor, di e

Nut z ung des Fi n del ei nz u-
s c hr ä nke n. Al l er di ngs d ürf e
di es, l a ut offi zi el l er Pr es s e-
mi tt ei l ung des Regi er ungs-

r at s, ni c ht di e Ent wi c kl ungs-
mögl i c hkei t e n des Fl ug ha-

f e ns i n Fr age st el l e n. Pr o bl e-
mati s c h i st, das s di e E U kei ne
Gr e nz wert e f ür di e Lär mbel a-
st ung vor s c hr ei bt, s o n der n
n ur di e Er st el l ung vo n Lär m-
kart e n un d Akti o ns pl ä ne n.
Auc h we n n der Lär m z u-
ni m mt, di e Bet r off e ne n wer-
de n wi s s e n, bei wi e vi el Dezi -
bel er l i egt un d wel c he Fe ns-

t er ver gl as ung e mpf e hl e ns-
wert i st. Ob das wo hl ei n
Tr ost i st ?

Kei n Z wei f el : Er st e Pri o-
ri t ät f ür Luci e n Lux un d s ei ne
Regi er ungs k ol l egI n ne n i st
der Aus ba u des Fl ug haf e ns.
Di e vorl i ege n de Ge ne h mi -
g ung i st ei ne kl ar e Abs age a n
das vo n Kri ti kerI n ne n un d
de n bet r off e ne n Ge mei n de n
gef or dert e Ko nz e pt ei nes Ci -
t y- Ai r p ort s. Doc h we n n t at-
s äc hl i c h, wi e er h off t, der Fi n-
del z u m Pas s agi erfl ug haf e n
der Gr o ßr egi o n un d z u m
Dr e hkr e uz f ür di e Logi sti k-
br a nc he wür de - ei n s ol c her
k o m mer zi el l er Erf ol g a uf Kos-
t e n der Le be ns q ual i t ät vo n
Zi gt a us e n d Ei n wo h nerI n ne n
wär e a uf S a n d ge ba ut. Das
müs st e der U mwel t mi ni st er

ei ge ntl i c h wi s s e n. Doc h der
war, wi e hä ufi g bei Luci e n
Lux' öff e ntl i c he n Auf t ri tt e n,
di e mei st e Zei t a b wes e n d.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ray mo n d Kl ei n
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Po nt Ad ol p h e - q u e ser a ser a

Pr ei s: 1 , 6 0 €

Bi l l i g er Bi o spri t
I n Br a si l i e n b o o mt
d a s Ät h a n ol g e s c h äf t -
v or al l e m d a n k mi e s e r
Ar b ei t s b e di n g u n g e n
a u f d e n Z u c k e r r o h r -
pl a n t a g e n.

i nt er gl o b al , S ei t e 5

L e mul ti l i n g ui s me . . .
. . . c' e st l a f or c e et l a
f ai bl e s s e d u L u xe m-
b o u r g. Av e c s o n pl a n
d' a cti o n n ati o n al e, l a
mi ni st r e d e l ' é d u c ati o n

t e n t e d e met t r e u n p e u
d' or d r e d a n s l a j u n gl e

l i n g ui sti q u e.
a kt u el l , p a g e 6

Ni c ht wur sc ht
D e r P o n t Ad ol p h e al s
ei n e Wu r st, mi t u n s
al s F ül l u n g ? D a s u n d
Äh nl i c h e s b e h a u pt et
R af a el S p r i n g e r i n
s ei n e m n e u e st e m B u c h.

k ul t u r, S ei t e 7

Ki t sc h wi n s
" An g el " , d e r n e u e
Fi l m v o n F r a n kr ei c h s
St ar r e gi s s e u r
F r a n ç oi s Oz o n , i st
ei n e Z u c k e r g u s s or gi e
o h n e H e r z u n d
Ve r st a n d.

k ul t u r, S ei t e 8


